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10-jähriges Jubiläum der Louis Leitz Stiftung 
 
Herzlich willkommen sind all unsere Partner, Freunde, Wegbegleiter und StifterInnen, die am 
Montag, 21.11.2011 ab 17:30 Uhr einen unterhaltsamen Abend unter Freunden mit uns im 
Renitenztheater Stuttgart verbringen wollen.  
 
Um 18:00 Uhr lädt die LLstiftung zur „Balkan Partie" der Freie Bühne Stuttgart ein, deren 
Uraufführung im April´11 im Renitenztheater stattfand. Der Radiomoderator und Spezialist für 
Balkan-Pop Aleksandar K., gespielt von Mirza Krajcin, bringt uns das dörfliche Leben in Bosnien 
vor dem Balkankrieg nahe. Dieser verwüstete das Land und führte zur Teilung des Vielvölker-
staates und seiner Menschen. Nach der Flucht in Deutschland gestrandet, beginnt für 
Aleksandar die Suche nach den eigenen Wurzeln, Versöhnung und Wahrheit. 
 
Die "Balkan Partie" (nach Sasa Stanisic) ist ein leidenschaftliches Stück, das zum Reflektieren 
anregt. Es weist mit Bosnien Herzegowina auf eine der drei Schwerpunktregionen unserer 
Stiftungsarbeit und spricht das Anliegen der LLstiftung zur Verständigung zwischen den 
Kulturen an - auch wie wichtig eine verbesserte "Bildungsteilhabe" von Migranten-Jugendlichen 
für uns alle ist. Stuttgarter Hauptschulklassen wurden zu diesem Theaterabend eingeladen. 
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Um 19:00 Uhr - nach einem kurzen Blickwechsel zur Louis Leitz Stiftung und ihren aktuellen 
Förderschwerpunkten - geht es dann zum gemütlichen Teil des Abends über. Wir freuen uns 
auf die lebhaften Gespräche und den Austausch mit unseren vielen Freunden und Partnern, mit 
denen zusammen wir einige unserer Ziele verwirklichen. 
 

 
 
Das "Weinheimer Sprachfördermodell" beim BvDS-Arbeitskreis "Soziales" 
 
Die diesjährige Herbsttagung des BvDS-Arbeitskreis "Soziales" am 15./16.11.2011 in  
Frankfurt widmet sich dem Thema "Soziale Stiftungen und deren Wirken für benachteiligte 
Kinder, Jugendliche und ihre Familien". Sie steht unter dem Motto: Armut, Familie, Kinder 
(siehe www.stiftungen.org). Die immer noch unterentwickelte "Chancengerechtigkeit" im  
deutschen Bildungswesen für Kinder und Jugendliche aus sozial schwachen Familien 
ist auch ein Kernthema der Louis Leitz Stiftung. 
 
Neben vielen anderen, interessanten Programmpunkten wird in einem der drei Foren auch 
das Projekt "Rucksack" der Freudenberg Stiftung vorgestellt. Am Beispiel der Pestalozzi-
Grundschule in Weinheim wird dargestellt, wie sich "individueller Sprachförderbedarf" der 
Kinder mit einer "aktiven Elternbegleitung" kombinieren lässt, um die Verzahnung "Schule - 
Elternhaus" gerade für die oft schwer erreichbaren Familien mit Zuwanderungsgeschichte 
oder mit speziellem Unterstützungsbedarf systematisch aufzubauen. 
 
In Stuttgart fördert die Freudenberg Stiftung seit mehreren Jahren die Einführung des 
"Rucksack-1" für Kindertagesstätten über das Elternseminar des Stuttgarter Jugendamtes. 
Seit Schuljahr 2010/11 wird auch der "Rucksack-2" an einer "Brennpunkt"-Grundschule erprobt. 
Der von der Louis Leitz Stiftung initiierte Stuttgarter Stiftungskreis "Chancen für Bildung und 
Arbeit" bereitet nunmehr - in Absprache mit dem Elternseminar - die Übertragung des 
"Weinheimer Sprachfördermodells" ab Schuljahr 2012/13 auf einige Stuttgarter "Brennpunkt"-
Grundschulen vor (siehe pdf-Protokoll zum 35. Koop-Treffen des Stiftungskreis  "Chancen für 
Bildung und Arbeit" vom Juli´11). 
 

 
 
Der Jubiläumspreis der LLstiftung rettet die "Auszeit" 
 
Am 10.11.2011 findet an der GWRS Lerchenrainschule in Stuttgart-Süd ein Pressegespräch 
statt, bei dem der mit Euro 20.000 dotierte Jubiläumspreis der LLstiftung an die Caritas 
Jugend- und Familienhilfe vergeben wird. Damit steht die "Auszeit" im Aktivpark Bergheide 
auch im Schuljahr 2011/12 für 50 SchülerInnen der Stuttgarter Haupt- und Werkrealschulen 
als "pädagogische Notfallmaßnahme" zur Verfügung. Das langjährig geförderte EU Projekt 
 "2. Chance" war zum 01.08.2011 ausgelaufen. 
 
Zu den Kernmaßnahmen der "2. Chance" gehörte auch die zweiwöchige "Auszeit" für 
"Schulabschluss bedrohte" HauptschülerInnen. Von den Stuttgarter Hauptschulrektoren war 
deshalb schon eine Stornierung dieser wertvollen und ausgesprochen effizienten Maßnahme 
befürchtet worden. Eine alternative Förderung durch andere Stellen braucht einen langen 
Genehmigungsweg, bevor dies bewährte Projekt hoffentlich fortgesetzt werden kann. 
 
 

http://www.stiftungen.org/
http://www.llstiftung.de/pdf/pressegespraech.pdf
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Durch die finanzielle "Vorlage" der Louis Leitz Stiftung mit dem "Jubiläumspreis 2011" konnte die 
Stiftung der Firma Bürger GmbH & Co. KG - eine Treuhandstiftung unter dem Dach der Caritas 
Gemeinschaftsstiftung - für ein "Matching" der erforderlichen Summe von 40.000 Euro für fünf 
zweiwöchige Blockseminare gewonnen werden. Der Stiftungsvorstand ist sehr froh, dass mit 
dem "Jubiläumspreis 2011" wieder eine kooperative Förderung mit einer anderen Stuttgarter 
Stiftung möglich wurde, die den chancenarmen HauptschülerInnen zugute kommt. 
 

 
 
2. Mannheimer Bildungskonferenz zum Übergang "Kita - Schule"  
 
Am 10.10.2011 fand in Mannheim die 2. Mannheimer Bildungskonferenz statt, dies- 
mal zum Thema "Übergang Kindergarten - Schule". Mit einem packenden Grußwort 
eröffnete der Mannheimer Oberbürgermeister Dr. Peter Kurz die Sitzung wonach 
Mannheim sich zum "Vorbild für Bildungsgerechtigkeit" entwickeln soll. Christa 
Engemann vom Kultusministerium Baden-Württemberg kündigte zum Herbst´12 die 
Einräumung von "Lehrer-Deputaten" für eine intensivierte Kooperation im Übergang 
"Kita - Grundschule" an. Dr. Pia Gerber von der Freudenberg Stiftung benannte die 
bisher in Mannheim erreichten Ergebnisse, aber auch die bestehenden Heraus- 
forderungen und weitere anzustrebende Ziele. 
 
Die interessant gestaltete Bildungskonferenz, die im Rahmen des BMBF-Projektes 
"Lernen vor Ort" ausgerichtet wurde, zeigte sehr deutlich auf, dass die Koordination 
der verschiedenen, parallel laufenden Projekte wie "Lernen vor Ort", "Bildungsregion" 
und "Ein Quadratkilometer Bildung" eines großen Abstimmungsaufwandes bedürfen, 
insbesondere was die Prioritäten-Festlegung durch den Gemeinderat betrifft, der die 
knappen Mittel zu verteilen hat. Für eine im kommunalen Bildungsgeschehen engagierte 
Stiftung wie die Louis Leitz Stiftung war das Kennenlernen des "Mannheimer Modells" 
außerordentlich informativ.  
 
Auch in Stuttgart startete das Landesprojekt "Bildungsregion" noch vor den 
Sommerferien mit der Auswahl von drei Stadtbezirken (Stuttgart-Nord / Rosen- 
steinviertel; Bad Cannstatt / Hallschlag; Wangen / Untertürkheim) und den Stadtteil-
bezogenen Auftaktkonferenzen. Zusätzlich will die Freudenberg Stiftung, möglichst im 
Verbund mit anderen Stuttgarter Stiftungen, ab Schuljahr 2012/13 das langfristig 
ausgelegte Bildungsvernetzungsprojekt "Ein Quadratkilometer Bildung" in einem 
dieser drei Stadtteile aufsetzen (www.freudenberg-stiftung.de). Die Stuttgarter 
"Bildungspartnerschaft" weitet dazuhin ihre Tätigkeit aus, indem mehr Kooperations-
partner für Kitas und Schulen gewonnen werden sollen.  
 
Stiftungsrat der Louis Leitz Stiftung neu gewählt 
 
Am 28.05.2011 fand die 10. Stiftungsversammlung der LLstiftung statt, zu der unsere 
"Hebamme" Dr. Helga Breuninger, die die Stiftungsidee bei der Gründungsversammlung 
der Louis Leitz Stiftung am 30.11.2001 befeuerte, eine spritzige Festrede hielt. Vor den 
versammelten 32 StifterInnen und 10 Gästen zeigte sie anschaulich auf, welche 

http://www.freudenberg-stiftung.de/
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Entwicklung und Orientierung die Breuninger Stiftung in den letzten zehn Jahren 
genommen hat und wie spannend ein Stiftungsengagement noch nach Jahren ist. 
 
Nach einer kleinen "Tour d´Horizont" zur Familiengeschichte durch Margit Leitz, 
Stiftungsvorstand der LLstiftung, wurde der Stiftungsrat neu gewählt für die nächsten 
drei Jahre; drei neue Mitglieder komplettieren nunmehr das 7-köpfige Steuerungsgre-
mium, zwei Stiftungsräte der "ersten Stunde" mussten nach 10-jährigem Engagement 
für ihre Stiftung verabschiedet werden (siehe www.LLstiftung.de  STIFTUNG  
WER WIR SIND). Ein fröhliches Gartenfest am Abend für die 40 StifterInnen und die 
zahlreiche LL-Familie – über vier Generationen hinweg – ließ diesen Jubiläumstag mit 
Musik, Tombola und einer Malaktion harmonisch und beschwingt ausklingen. 
 
Am Abend zuvor stand eine "Social Tour" durch Stuttgart auf dem Programm, 
um den jüngeren LL-Familienmitgliedern die kommunal verankerte Stiftungsarbeit 
der LLstiftung näher zu bringen. SozialarbeiterInnen der Mobile Jugendarbeit Stuttgart 
ermöglichten fünf Kleingruppen diesen ungewohnten „Blickwechsel“ auf soziale 
Brennpunkte der Stadt und Begegnungen mit sozial benachteiligten Menschen.  
Berührt und angeregt diskutierten die 30 Jugendlichen anschließend beim abendlichen 
Ausklang im Bohnenviertel.  Danach vergaben sie ein vom Stiftungsrat zur Verfügung 
gestelltes Förderbudget an die besuchten Einrichtungen. Früh übt sich ... zwei von ihnen 
sind heute Mitglied im Gremium des Stiftungsrates der LLstiftung. 

http://www.llstiftung.de/

